NM. 10%. 


Erſcheinen 

ee 5 
Smal: Dinstag, 
Donnerstag und 
Sonnabend. 


Görlitzer Nachrichten. 


Beilage zur Lauſitzer Zeitung M. 107. 


1836. 


Infertionge 
Gebühren für 
den Raum einer 
Petitzeile 6 Pf. 


Dinstag, den 9. September 1856. 


— —— 


Verhandlungen der Stadtverordneten 
zu Görlitz in der Sitzung vom 5. Septbr. 
Anweſend 49 Mitglieder; entſchuldigt die Herren: Conrad, 
Druſchky, Glocke, Halberſtadt, Hecker, Rehfeld, 

Sattig, Guſt. Schmidt, Uhlmann J., Winkler. 

1 Gegen die Riederlaſſung des Hausdieners Zeis ler, 
des Hin. Inſpektors Schönfelder, und des Hrn. Oberamtmann 
Ang. Kämpffe wird kein Widerſpruch erhoben. — 2) Die 
Nachricht, daß die Königl. Regierung die Wahl des Hru. Dr. 
Riedel zum Stadtrathe beſtätigt hat, wurde gern vernommen. — 
3) Das Dankſchreiben des Hrn. Stadtjeeretairs Werner wird 
zur Kenntniß gebracht, desgl. die Anzeige des Magiſtrates, daß 
das ganze Werk der Gasanſtalt nunmehr als vollendet anzuſehen 
ſei. — 4) Mit Bezug auf das Reviſionspretekoll der Rechnungs⸗ 
Reviſions-Fachkommiſſion wird die Rechnung der Pfandleihanſtalt 
pro 1855, und die Rechnung der Waiſenanſtaltskaſſe pre 1855, 

vorbehaltlich der Erledigung der Monita, dechargirt. — 5) Die 
vom Magiſtrat beantragte Erhöhung der Remuneration der Lam— 
penwärter wird genehmigt. — 6) Dem Hrn. Konditor Pfen⸗ 
nigwerth wird die Pachtung der Reſtauration und des Büffets 
im Theater auf den Zeitraum vom 1. October e. bis 30. Septem⸗ 
ber 1857 für das Pachtgeld von 90 Thlr. unter den ſonſtigen 
kontraktlichen Bedingungen überlaſſen. — 7) Die Nethwendigkeit 
einer neuen Ziegelbedachung und Ausmauerung eines Giebels der 
Paͤchterwohnung in Lauterbach wird anerkannt und die dazu er⸗ 
forderlichen Koſten von 207 Thlr. 19 Sgr 3 Pf. bewilligt. — 
8) Der bisherige proviſoriſche Tarif der Niederlags- und Packhofs— 
gebühren wird nunmehr definitiv feſtgeſtellt. — 9) Die von dem 
M.⸗M. Clemens offerirte Entſchädigungsſumme für das feinem 
Grundſtücke in der Salomensſtraße zufallende Terrain wird für 
angemeſſen erachtet und die Ueberlaſſung des fraglichen Terrains 
an denſelben genehmigt. — 10) Verſammlung erklärt ſich, der 
Anſicht des Magiſtrates beiſtimmend, für die Genehmigung des 
Kasky' ſchen Antrages. — 11) Der Antrag mehrerer Bewehner 
des grünen Grabens wegen Aufſtellung einer Roͤhrbütte daſelbſt 


wird abgelehnt. — 12) Die Anlage eines Kanals am grünen 
Graben muß für jetzt aus den ven der Baudeputation angeführten 
Gründen unterbleiben. — 13) Verſammlung erklärt ſich damit 
einverſtanden, daß unter Kommunikation mit dem Königl. Bau⸗ 
rath Hrn. Hamann chen jetzt ein Regulirungsplan der Bautzner 
Straße entworfen und für die künftige Bebauung feſtgeſetzt werde. — 
14) Die Anſchaffung einer neuen Reſerve-Schwungwelle nebſt 
Schwungrad und Kurbel bei der Schneidemühle in Neuhammer 
wird für nöthig erachtet und die veranſchlagten Koſten von 97 Thlr. 
9 Pf. bewilligt. 


Vorgeleſen. Genehmigt. Unterſchrieben. 
Graf Reichenbach, Vorſitzender. Elsner, Protokollführer. 
Dienel. Bertram. Döring. 


Gerichtsverhandlungen. 


Görlig, 3. September. [Sitzung für Vergehen.] 
Es wurden verurtheilt: 

1) Der Knabe Florian Sommer aus Carolinenthal 
wegen Bettelns und verbotswidriger Rückkehr in die Preuß. Staaten 
im wiederholten Rückfall zu 2 Monaten Gefängniß; 

2) die unverehel. Marie Roſine Hänfel aus Neuhammer 
wegen Diebſtahls an geſchlagenen Holze unter mildernden Um— 
ſtänden zu 1 Monat Gefängniß; 

3) der Häusler Carl Aug. Neumann aus Ndr.⸗Penzig⸗ 
hammer wegen Drehung mit einem Schießgewehr gegen einen 
Forſtbeamten in Ausübung ſeines Berufs zu 1 Jahr Gefängniß; 

4) der Tagearbeiter Friedr. Wilhelm Grau aus Schooß⸗ 
dorf wegen Diebſtahls im Rückfall zu 3 Monat Gefängniß, Verluſt 
der bürgerlichen Ehreurechte und Stellung unter Polizeiauſſicht, 
Beides auf 1 Jahr. x 

5) Die verehel. Häusler Johanne Roſine Thomas aus 
Rothwaſſer wurde der Unterſchlagung für wichtſchuldig erklärt. 


Verantwortlich: Ad. Heinze in Görlitz. 


Publikationsblatt. 


[1223] Steckbrief. 

Der mehrfach beſtrafte Schornſteinfegergeſell Friedrich 
Wilhelm Ludwig Leisky von hier, welcher neuerdings am 
6. v. MS. aus dem Landarmenhauſe zu Prenzlau entlaſſen 
und mit Reiſeroute hierher gewieſen worden, iſt wiederum 
hier nicht eingetroffen und vagabundirt vermuthlich auf's Neue. 
Sämmtliche Militair- und Civilbehörden werden daher er— 
ſucht, auf denſelben zu vigiliren, ihn im Betretungsfalle feſt— 
zunehmen und an die nächſte Königl. Polizei- Anwaltſchaft 
abzuliefern. 

Görlitz, 4. Sept. 1856, Die Polizei-Verwaltung. 

Signalement.“ Bekleidung: unbekannt; Geburts- u. 
Aufenthaltsort: Görlitz; Religion: evangeliſch; Stand: 
Schornſteinfegergeſelle; Alter: 40 Jahr; Große: 8 F. 2 Z.; 
Haare: braun; Stirn: frei; Augenbraunen: braun; Augen: 
blau; Naſe: lang; Mund: mittel; Zähne: gut; Vart: 
braun; Kinn: länglich; Geſichtsfarbe: geſund; Geſichisbil— 
dung: länglich; Statur: mittel; Sprache: deutſch; beſondere 
Kennzeichen: rothe Flecken über Naſe und Backen. 


11226] Bekanntmachung. 

Es iſt vor einiger Zeit ein blauſeidener Sonnenſchirm 
als gefundenes Gut hier abgegeben worden, wozu die recht⸗ 
mäßige Eigenthümerin ſich in unſerem Seeretariatd = Büreau 
melden kann. Görlitz, den 6. Septbr. 1856. 

Die Polizei-Verwaltung. 


[1225] Diebſtahls-Anzeige. a 
Als geſtohlen ſind angezeigt: 7 Stück Hobeleiſen. 
Görlitz, 8. Sept. 1856. Die Polizei-Verwaltung. 


21] Bekanntmachung. 

Auf dem den Kaufleuten Hoffmann, Goenner u. 
Comp. gehörigen Grundſtücke No. 879 an der Salomons⸗ 
ſtraße hierſelbſt ſoll ein Dampfkeſſel zum Betriebe einer Tuch⸗ 
fabrik angelegt werden. Gemäß $ 29. der Allgemeinen Ge⸗ 
werbe-Drdnung vom 17. Januar 1845 wird dies hierdurch 
bekannt gemacht mit der Aufforderung, Einwendungen gegen 
as Project binnen vier Wochen präcluſiviſcher Friſt hier an⸗ 


J. 

Das 1. Bataillon 3. ee e wird 
. Fr Tea N EEE, von den hiefigen 
Jäger⸗Schießſtänden aus nach dem linken Neißufer hin Schieß⸗ 
En gat der Scheibe halten. Bufer Pine 

ir bringen dies hiermit zur Kenntniß des Publikums, 
indem wir daſſelbe darauf aufmerkſam machen, daß den An⸗ 
ordnungen der dort ausgeſtellten Wachpoſten Folge zu leiſten 
iſt. Görlitz, den 6. September 1856. 
Die Polizei-Verwaltung. 
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[1199] Die öffentlichen Parkeoncerte werden im Monat 
September, wenn es die Witterung geſtattet, jeden Mittwoch 
in den Abendſtunden von 5 — 7 Uhr abgehalten werden. f 

Görlitz, den 30. Auguſt 1856. 
Die Verſchönerungs-Deputation. 


11224] Nothwendiger Verkauf. 

Königl. Kreisgericht, I. Abtheilung, zu Görlitz. 

Die dem Johann Gottlieb Hüttig gehörige, unter der 
Hypotheken⸗No. 67 zu Nieder-Ludwigsdorf belegene Landung, 
abgeſchätzt auf 800 Thlr. zufolge der nebſt Hypothekenſchein 
in unſerer Regiſtratur einzuſehenden Taxe ſoll am 18. De⸗ 
cember 1856, von Vormittags 11 Uhr ab, an ordentlicher 
Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Gläubiger, welche wegen 
einer aus dem Hypothekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung 
aus den Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihren Anz 
ſpruch bei dem Subhaſtations-Gerichte anzumelden. Die 
dem Aufenthalte nach unbekannten Erben der Chriſtiane 
Friederike Amalie Hüttig geb. Steinbörner werden hierzu 
öffentlich vorgeladen. 


[1220] Bekanntmachung. 


Mit Rückſicht auf den von uns mit der Magdeburger 
Feuerverſicherungs-Geſellſchaft errichteten Vertrag, auf Grund 


deſſen dieſe Anſtalt die Hälfte aller von uns angenommenen 
Verſicherungen übernimmt und ebenſo auch die Hälfte aller 
zu zahlenden Entſchädigungsſummen trägt, halten wir es für 
angemeſſen, den Mitgliedern unſerer Societät auch die Ver⸗ 
ſicherung ihrer Mobilien, Erndte- und Viehbeſtände, 
wie des ſonſtigen beweglichen Eigenthums bei der gedachten 


' Geſellſchaft zu empfehlen. 


urch dieſe Vereinigung wird die Regulirung der 
eintretenden Brandſchäden weſentlich vereinfacht und ſomit 
das Intereſſe der Verſicherten gefördert. 
Die nachſtehenden Agenturen der Magdeburger Feuer⸗ 
verſicherungs-Geſellſchaft 
Herren Walter u. Herrmann in Görlitz, 
Herr C. Henning in Rothenburg, 
„ S. L. Barbierer in Niesky, 
„ E. W. Raſch in Muskau, 
„ Otto Böttcher in Lauban, 
„ Ed. Fellgiebel in Schönberg, 


Th. Krüger in Hoyers 
U ü erswerda 
„ Erdm. Nagel in Halbau, 


Ad. Säuberlich in Bunzlau, 


werden gern bereit ſein, jede zu wünſchende Auskunft zu 
f 


ertheilen. 
Görlitz, den 1. September 1856. 
Die Direction der Oberlauſitzer Feuer⸗Societät. 


— nn, 


[1219] Auf einer Herrſchaft in der Nähe von Görlitz 
wird zu Weihnachten d. J. ein Brennerei-Verwalter, wel⸗ 
cher zugleich die Polizei-Verwaltung zu übernehmen 
hat, geſucht. Es wird nur auf ſolche Perſonen veflectirt, 
welche über die Vertrautheit mit dieſen Branchen, wie über 
ihre Solidität vortheilhafte Zeugniſſe aufweiſen können, und 
wird Herr Albert Alex. Katz in Görlitz die Güte haben, 
nähere Auskunft hierüber zu ertheilen. 


11222 Ein 5 5 Oekonom ſucht auf einem Gute der 
Umgegend eine Stelle als Verwalter zum baldigen Antritt. 
Nähere Auskunft wird im Comtoir von Otto Druſchki ertheilt. 


L. Heinemann 
photograph. Atelier, 
Obermarkt No. 25. 


täglich geöffnet. 


Nichtamtliche Bekanntmachungen. 


[1190] 


Dentifrice universel, 
ein Mittel, um den heftigſten Zahnſchmerz fofort zu vers 
treiben, à Fl. 6 Sgr., empfiehlt nebſt Gebrauchsanweiſung 
Ed. Temler. 
[1228] Heute, Dinstag, den 9. September, im Saale 
der „Societät“ 


CONCERT 


des Klavier-Virtuoſen Rudolph Hasert, 
Schüler von Lißt. 
Programm f 
1) Fantaisie dramatique über Bellini's „Nachtwandlerin“ 
von Lißt. 
2) „Si oiseau j'etais‘‘ von H enſelt. 
3) „Schaumperlen“, Capriceio von Kullak. 
4) Romanze und Rondo brillant aus dem großen Concert 
in Emol von Fréd. Chopin. zer 
5) Fantaisie de bravoure für die linke Hand allein über 
die Arie „Casta diva von R. Haſert. 
6) „Erlkönig“ von Lißt. t J 
Billets à 15 Sgr. und Familienbillets 3 3 Perſonen 
zu 1 Thlr. ſind zu erhalten in den Muſikalien-Handlungen 
der Herren Vierling und Sattig. Entree an der Kaſſe 
20 Sgr. — Anfang des Concerts 28 Uhr. Der Saal wird 
um 7 Uhr geöffnet. 


Teure 5 
„ LICHTBILD-ATELIER I 
2 82 ür SS} 
5 Dagnerreotypie und Photographie 1270 
* täglich geöffnet. 1467] 18 5 


Fertige Wäsche, Leinwand, Tischzeuge, Weiss- 
waaren bei Carl Gebel & Co., Briderst. 


Alle Sorten Baunägel und Drathstifte zu 
| Fabrikpreisen in der Niederlage Bäckerstr. No. 4. 


| (. . E. Apes 
Restauration & echt bairisch Biergeschäft, 


Steinstrasse No, 12 parterre. 


kalender für 1852. 

So eben find angekommen bei G. Heinze u. Comp.: 
Steffen's Volkskalender 12) Sgr. . * 
ae laleuber X 8 8 127 Sgr. 
Hauskalender 5 Sgr., mit Pap. durchſchoſſen 6 Sgr. 
Der Bote mit Bllder⸗Prämie. 1 Sgr. . 5 
Derſelbe mit Papier durchſchoſſen. 12 Sgr. 
Comptoirkalender, elegant aufgezogen. 5 Sgr. 
Etuiskalender, aufgezogen. 5 Sgr. 
Brieftaſchenkalender 4 Sgr. ꝛc. 


— 


Berliner Börfe vom 5. September 1856. 

[Fonds.] Preuß. freiw. Anleihe 100 Brf. 100, Gld. 
Staatsſchuldſcheine 863 Brf. 857 Gld. Schleſ. Pfandbriefe 
— Brf. — Gld. Schleſ. Pfandbr. Lit. B. — Brf. — G. 
Schleſ. Rentenbriefe 938 Brf. 933 GM. 

[Eiſenbahn-Actien.] Berlin-Hamburger — Brf. 
107 Gld. Berlin-Potsdam⸗Magdeburger 135 Brf. 134 Gld. 
Berlin-Stettiner 150 Brf. — Geld. Breslau-Schweidnitz⸗ 
Freiburger 1644 Brf. 163, Gld. Cöln-Mindener 160% Brf. 
1593 Geld. Magdeburg⸗Wittenberger — Brf. — G. Nieder⸗ 
ſchleßſch⸗Märk. 94 Brf. 93 Gld. Niederſchleſiſche Zweigbahn 
— Brf. 914 Gld. Oberſchleſiſche Lit. A. 2055 Brf. 204) Gld. 
Oberſchleſ. Lit. B. 182} Brf. 1814 Gld. 


Druck und Verlag von G. Heinze u. Com p. in Görlitz. 


